
Nebenanlage 
verbreitern

Nebenanlage sanieren,
auf 2,50 m verbreitern
und bis Azaleenstraße beleuchten

Negativbeschilderung
(gemeinsamer
Geh- und Radweg „Ende“) ggf.
durch „Geh- und Radweg,
Anlieger“ frei tauschen 

Sicherung der Querungsstelle durch
Bedarfsignalisierung prüfen (duale Führung
auf der Nebenanlage und auf der Fahrbahn)

Kontrastreiche und reflektierende Gestaltung
der Sicherheitsräume im Brückenbereich 
herstellen

Benutzungspflicht der Nebenanlage
aufgeben und fahrbahnorientierte
Radverkehrsführung stärken
(z.B. Piktogramme,
Verkehrsberuhigung, etc.)

Prüfung der Reduzierung der zul.
Höchstgeschwindigkeit

Prüfung eines straßenbegleitenden
Geh- und Radweges

Beleuchtung einrichten

Realisierung einer Furt über den
Knotenpunkt hinweg

Fahrbahnorientierte Radverkehrsführung
stärken (z.B. Piktogramme, Verkehrsberuhigung)

Beleuchtung einrichten

Querung des Knotenpunktes in Nord-Süd-
Richtung zur Hauptverkehrszeit für
Fuß- und Radverkehr schwierig

Brücke durch Fuß- und Radverkehr nicht
gut nutzbar

Gute Verbindung zur Wiesmoors „Neuen Mitte“ 
gewährleisten:
ggf. Planung neuer Brücken berücksichtigen
(z.B. städtebaulicher Rahmenplan) 

Fahrbahnorientierte Radverkehrsführung
stärken (z.B. Piktogramme, Verkehrsberuhigung)

Beleuchtung einrichten / verdichten

Ortsdurchfahrt in einem städtebaulichen Gesamtansatz überplanen:
- Radverkehr nur noch in Fahrtrichtung freigeben
- Fuß- und Radverkehr räumlich trennen
- Mittelstreifen grundsätzlich gut für den Verkehrsablauf
- Überqerungsmöglichkeiten für Fuß- und Radverkehr signalisieren
- Parken neu ordnen und Raum für die Umgestaltung nutzen

Fuß- und radverkehrsfreundliche
Gestaltung des Parkplatzes

Optimierung der Radabstellanlagen

Einbindung in Grünes Netz / Komfortnetz

Bereich der Zufahrten Kornblumenweg,
Behrends, Grenzweg in einem Gesamtansatz
verkehrssicher gestalten

Überqerung für Fußgänger und Radfahrer im
o.g. Bereich signalisieren (Mittelinseln zu schmal)

Benutzungspflicht der Nebenanlage aufgeben und
fahrbahnorientierte Radverkehrsführung stärken
(z.B. Piktogramme, Verkehrsberuhigung, etc.)

Beleuchtung ergänzen / verdichten

Grünes Netz / Komfortnetz für Radverkehr?
Begleitende Maßnahmen denkbar, aber zu
prüfen (Erkennbarkeit z.B. durch Fahrradstraßen,
modale Filter (Verkehrslenkung), Beleuchtung,
Straßenraumgestaltung im Allgemeinen)

Querung des Knotenpunktes in Nord-
Süd-Richtung (Schulstraße) zur
Hauptverkehrszeit für
Fuß- und Radverkehr schwierig

Kontrastreiche und reflektierende
Gestaltung der Sicherheitsräume
im Brückenbereich herstellen

Zukünftig fahrbahnorientierte
Radverkehrsführung im Amaryllisweg
in der Überleitung von und zur
Wittmunder Str. aufgreifen

*1

*1:
Schulstraße als Fahrradstraße gestalten
(prüfen: Kfz-Verkehr außer Anliegerverkehr
vollständig aus der Schulstraße raushalten)

Überleitungen im Bereich Amaryllisweg
und B 437 verbessern

Holzbrücke für Radverkehr nutzbar machen
und freigeben

Ausbau der Nordseite der B 437
als Fahrradstraße im Zweirich-
tungsverkehr zwischen Rathaus
und Zufahrt Baubetriebshof prüfen

Ausbau der Achse
Richtung Pollerstraße 

Fahrbahnorientierte Radverkehrsführung
im Neuen Weg im Knotenpunkt
Neuer Weg / B 437 aufgreifen und
Warteflächen vergrößern

*2:
Neuer Weg:
Radschutzstreifen Richtung Süden prüfen

Betonung / Sicherung der Überquerungs-
stellen prüfen (Borkumer Str., Freilicht-
bühnenstraße, Am Wildbach, Am Stadion,
Dahlienstraße)

*2

Fahrradtour mit der Stadt Wiesmoor
am 16.09.2022
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